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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

„Ungebrochen solidarisch“ – so lautete das Motto der Kundge-

bungen zum diesjährigen 1. Mai. Ein Motto, das zu so vielen er-

folgreichen Geschichten passt, die wir in ver.di Hessen in diesem 

Jahr bereits selbst geschrieben oder mitgeschrieben haben. Wir 

stehen füreinander ein. Ob auf dem Rastplatz in  Gräfenhausen, 

bei den Tarifverhandlungen in der Papier-, Pappe- und Kunst-

stoffverarbeitenden Industrie und bei der Post AG, dem TVöD 

oder bei den Entlastungstarifverträgen der beiden Universitäts-

kliniken. Stets war unser entschlossenes Handeln, trotz  aller 

 Verschiedenheit und Vielfältigkeit, von einem gemeinsamen 

 Interesse geprägt: Solidarität!    

Dass wir dabei mancherorts Solidarität in noch nicht bekann-

ten Ausmaß gelebt und erlebt haben, lag sicher auch an der 

Art und Weise, wie wir miteinander die Mitgliederbeteiligung 

in den jeweiligen Auseinandersetzungen organisiert und mode-

riert  haben. Beides zeigt: Wenn wir uns unterhaken, wenn wir 

schreiten Seit‘ an Seit‘, werden wir es Schritt für Schritt schaffen, 

unsere Gesellschaft gerechter und lebenswerter zu machen. Die 

Zeit ist reif – reif für Vielfalt und Gerechtigkeit. Es ist die Zeit der 

ungebrochenen Solidarität. ◆

In diesem Sinne
Euer Jürgen Bothner

Landesbezirksleiter Jürgen Bothner

Neues aus dem ver.di Landesbezirk Hessen

BLICKWINKEL
Im Mai  01/2023



An den beiden hessischen Universitätsklini-

ken haben Pflegende und andere Beschäf-

tigte für spürbare Entlastung gekämpft 

und waren erfolgreich. In Frankfurt wur-

de die Einigung bereits im  Oktober ver-

gangenen Jahres erzielt. Der Tarifvertrag 

war jetzt fertig ausformuliert und wurde 

unterschrieben. An der Universitäts klinik 

Gießen-Marburg UKGM einigten sich ver.

di und die Geschäftsführung am 14.  April 

auf ein Eckpunktepapier Entlastung. In 

den vier Monaten vorher hatten sich die 

Kolleg*innen beispielhaft organisiert und 

so die notwendige Stärke erlangt, ihr Ziel 

Entlastung zu erreichen. Wie es jetzt wei-

tergeht und wie zwei Beteiligte die Zeit er-

lebt haben, als Verhandler und als betroffe-

ne Beschäftigte.  ◆

Zur kompletten Story   

Entlastung für nicht-ärzt liches Personal an hessischen Universitätskliniken 
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Solidarität siegt
Ein Lehrstück in Sachen Solidarität war der spektakuläre Streik der osteuropäischen LKW-Fahrer auf der 

Autobahn-Raststätte im südhessischen Gräfenhausen. Überwältigend viele Menschen aus der Umgebung 

haben die Kollegen vor Ort unterstützt.  Neben dem DGB leistete ver.di einen tatkräftigen Beitrag.  ◆

Mehr Infos   

https://hessen.verdi.de/++co++7ca7c06e-f090-11ed-9d69-001a4a160100
https://hessen.verdi.de/++co++4b22fcd4-f090-11ed-b410-001a4a160100
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Manuel Sauer lebt nicht mehr
Unser Kollege Manuel Sauer ist am 3. April plötzlich und unerwartet gestorben. Manuel war 

Gewerkschaftssekretär im Fachbereich Handel im ver.di Bezirk Nordhessen. Dort engagierte er 

sich unermüdlich für die Beschäftigten im Groß- und Einzelhandel. Im vergangenen Winter orga-

nisierte er die Kampagne „Mein Herz schlägt für  Galeria“, sammelte Unterschriften, um Arbeits-

plätze beim Kaufhaus in Kassel zu retten. Er kämpfte für einen Tarifvertrag bei EDEKA und legte 

sich mutig mit deren nordhessischer Geschäftsführung an. Aktiv war er auch bei der „Allianz für 

den  freien Sonntag“. Insgesamt 20 Jahre war Manuel Sauer hauptamtlich bei ver.di beschäftigt. 

Er wurde nur 48 Jahre alt. Sein plötzlicher Tod macht uns traurig und immer noch fassungslos. 

Wir verlieren einen geschätzten und engagierten Kollegen, den wir vermissen werden. Unser 

Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.  ◆

Landesbezirks konferenz in  Seeheim-Jugenheim

Frischer Wind an der Spitze
„Mit vereinter Kraft“ – Unter diesem Motto stand die 6. ver.di- 

Landesbezirkskonferenz in diesem Jahr. Zirka 200 Dele gierte 

und Gäste nahmen teil. Die Delegierten diskutierten knapp 190 

Anträge, in denen ver.di als Organisation politische Stellung zu 

den vielfältigsten Themen bezieht. Außerdem wählten sie den 

35-köpfigen Landesbezirksvorstand und die hauptamtliche 

 Landesbezirksleitung.  ◆

 

Mehr zum Thema     

 Zirka 

 200  
  Deligierte und  
Gäste nahmen teil.

https://hessen.verdi.de/++co++154484e8-f090-11ed-9494-001a4a160111
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ver.di Hessen im Netz:

Homepage: https://hessen.verdi.de

Facebook: https://www.facebook.com/hessen.verdi

Twitter:  https://twitter.com/verdihessen

Instagram: https://www.instagram.com/verdihessen/

Youtube: https://www.youtube.com/channel/UC5mZteTYqduoFHUCXn8YAMQ
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Kurz gemeldet
Tarifeinigung Öffentlicher Dienst Bund und Kommunen

In Hessen sind rund 120.000 Beschäftigte betroffen von der 

Tarif einigung. Bis zum 12. Mai hatten die Mitglieder aus der 

Branche die Möglichkeit, über die Einigung abzustimmen. Die 

aktuellsten Entwicklungen dazu auf der Kampagnenseite ... 

... zum Nachlesen  

◆

Tarifverhandlungen Einzel- und  

Versand handel Hessen gestartet

In Hessen sind etwa 235.000 Menschen im Einzel- 

und Versandhandel beschäftigt. Für sie sind am 

20.  April Tarifverhandlungen gestartet. ver.di  

fordert eine Erhöhung der Gehälter und 

Löhne um 2,50 Euro je Stunde, weil dadurch 

alle ein spür bares Plus erhalten sollen und 

zudem die unteren Lohngruppen verhältnis-

mäßig stärker angehoben würden als die obe-

ren. Die Ausbildungsver gütungen sollen um 

250  Euro je Ausbildungsjahr steigen. Schließlich 

soll der Tarif vertrag für allgemeinverbindlich erklärt 

werden.  Die Arbeitgeber haben 5 Prozent in zwei 

Schritten auf zwei Jahre angeboten, was die ver.di  

Tarifkommission als  realitätsfern zurückwies. 

Mehr Infos      

1. Mai in Hessen

Zum ersten Mal nach Corona wurde der 1. Mai wieder überall 

gefeiert. Es gab großen Zulauf bei zumeist gutem Wetter. 16.000 

Teilnehmer*innen hat der DGB gezählt. Das Fototeam Hessen 

war im ganzen Bundesland unterwegs und hat die Maifeiern 

 fotografisch festgehalten.

Hier ein Überblick       

◆ 

Jugend: neues Gesicht und neues Bildungsprogramm

Das Bildungsprogramm 2023 der ver.di Jugend Hessen ist da. Im An-

gebot sind wieder bewährte Seminare wie der Klassiker zur Gesell-

schaftspolitik, praktisches Wissen für die Auszubildendenver tretung 

oder aber Hintergrund in „Gesellschaft und Betrieb“, nützliche  Infos 

bei „Kommentieren auf Social Media“ oder tiefer gehende An-

leitung in „Argumentieren statt Resignieren“. Hier geht es zur Seite, 

wo das Bildungsprogramm runtergeladen werden kann. 

Hier geht es zum Jugendbildungsprogramm     

Es gibt auch einen personellen Wechsel bei der Jugend. 

Landesjugendsekretärin Carolin Hack hat sich nach ver.di  

Bayern verändert. Neuer Landesjugendsekretär in  Hessen ist 

 Stefan Claus. 

Demnächst mehr über Stefan Claus hier.

Forderung: 2,50 €   mehr pro Stunde!

https://zusammen-geht-mehr.verdi.de/
https://www.fototeam-hessen.de/index.php/ungebrochen-solidarisch-1-mai-2023/#foogallery-12179/p:11
https://jugend-hessen.verdi.de/service/++co++885262c2-c564-11e3-8ced-52540059119e
https://handel-hessen.verdi.de/

